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Nro . 21 Samstag , den 15. März. 1862

Amtliche Dekanntmachungen.
Cal tv.

Ciiiliefernikg der Rekruten und Landwehr-
iniiiiner.

Nach der durch höchste Entschließung vom
3. d. M . getroffenen Anordnung hab.cn die
Rekruten der dießjährigcn Aushebung , sowie
die zur Einübung im Waffendienste bezeich-
neten Landweyrpflichtigen der heurigen Al¬
tersklasse am Freitag,  den 4 . April , bei
den Regimentern cinzurückcn.

Demgemäß ist denselben zu eröffnen, daß
sie zur Einlicferuug an das 1. Infanteriere¬
giment in Stuttgart am

Donnerstag , den 3 . April,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem hiesigen Nachhause zu erscheinen ha¬
ben und sind die Eröffnungs - Urkunden mit
abgesonderten Zeugnissen über die von Ein¬
zelnen erstandenen Strafen hieher einzusenden

Die Mannschaftslisten werden den Orts-
Vorstehern durch die Boten zugeferligt.

Den 13 . März 1862.
Kön . Oberamt.

Schippert.
2)2 . Calw.

Liegeuschafts - Verkauf.
Aus dem Nachlaß der Michael Nothfu  ß,

LöwenwirthsWittwe dahier , werden am nächsten
Montag,  den 17. d. M -,

Nachmittags 1 Uhr,
wiederholt zum Verkauf gebracht:

Vs Mrgn . 44,6 Nthn 171 . Gras - und
- Baumgarten an der Weidenstaig ; bis

jetzt höchstes Angebot 200 fl.,

11,6 Nthn . —̂ Gemüsegarten am Schloß¬
berg, wofür angcbotcn sind 30 fl,

2V » Mrgn . 15,0 Rthn . —^— Wiese in
Schloßwiesen , Anschlag 1500 fl., ange-
boten sind aber nur 1200 fl.,

wozu Liebhaber mit dem Anfügcn in die Ge
richtsnotariatskanzlci eingeladen werden , daß
die Wiese auch zu 5 besvndern Thcilcn von
je über V- Mrgn . verkauft wird , wenn sich
Liebhaber hiezu zeigen.

Ten 10 . März >862.
K. Gerichtsnotariat.

Sau .termcister,  A .-V.
2)2 . C a l w.

Haus - und Garten -Verkauf.
Kür das Wohnhaus der Ulrich Volle,

Fuhrmanns Wittwe  dahier , beim Schloß , mit
'/ „ Mrgn . 17,4 Nthn 157 . Gras - und Baum¬
garten dabei , sind 755 fl. gebote.il und es
kommt dasselbe am nächsten

Montag,  den 17 . d. M -,
Nachmittags 2 Uhr,

wiederholt zum Verkauf , wozu die Liebhaber
in die Gerichtsnotariats - Kanzlei eingeladcn
werden.

Den 18 . März 1862.
K. Gerichtsnotariat.

Sau termeist er,  A .-V.

Forstamt Wildbcrg.
Revier Stammhcim.

Stumpeubolz -Verkauf.
Bei dem am 18 . stattfindenden Holzvcr-

kauf im Staatswald Hohbühl kommen auch
ungefähr 25 Klftr . unausbereitctcs Stockholz

zum Ausstreich.
Mildberg , 11 . März 1862.

K. Forstamt.
Nietha m m e r.

Forstamlt Altenstaig.
Gerbe rr ludeu Verkauf.

Am Freitag,  den 21 . März,
Morgens 10 Uhr,

werden auf der Kanzlei des Forstamts im
Aufstrcich verkauft:

eichene fichtene
Rinde . Rinde.

Revier Altenstaig — Klftr ., 40 Klftr .,
„ Enzklösterle 10 „ 26 „
„ Strömbach — „ 60 „
„ Hosstett 2 „ — „
„ Psalzgrafenweiler — „ 90 „
„ Hosstett — „ 25 _ „

12 Klftr . 211 Klftr.
Altcnstaig , 13 . März 1862.

K. Forstamt.
Ass. Cronberger,  g . St .-V.

Revier Näislach.
Sämmtliche Kaufes und Abnehmer
des Lang - und Klafter -Holzes werden hiemit
ausgesordert , das ihnen gehörende Holz bis
ultimo März bei einer Strafe aus dem Walde
zu schaffen.

Len 10 . März 1862.
K. Nevierförster

S chl a i ch.

2)2 . Obcrkcllwangen.
Holz - Verkauf.

Am Dienstag,  den 18 . März d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

werden aus den hiesigen Gcmeindewaldungen
267 Stämme Nadelholz mit circa 10,000

auf dem Nathhansc dahier zum Verkauf gebracht.
Den 7 . März 1862

Schulthcißenamt.
L ö r che r.

2)2. Martinsmoos.
Langholz - Verkauf.

Die Gemeinde verkauft am
Montag,  den 17 . März 1862,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Rathszimmer

225 Stück Roth - und Weißtannen auf dem
Stock , vom 70r abwärts.

Den 7 . März 1862.
Schultheißenamt.

Gabel.

Verkauf eines Küferbandwerkzeugs
und Faß - und Kübel -Reife.

Aus der Verlasscnschaftsmasse des dahier
ledig verstorbenen Küfers Martin Bohnen¬
berger  kommt am

Montag,  den 17 . d . M .,
Vormittags 9 Uhr,

ein Küfcrhandwerkzeug , circa 600 birkene
Faß und ebensoviel haselstaudcne Kü-
belreifc, sowie etwas Küfer - und Küb
lerholz,

im Wege der öffentlichen Versteigerung da¬
hier zum Verkauf.

Unterreichenbach , am lO. März 1862.
Waisengericht.

Vorstand : Gengenbach.

Bau - und Klotzholz - Verkauf.
Die Gemeinde Neuhausen versteigert aus

ihrem Gemcindewald bis
Donnerstag,  den 20 . d. M .,

Vormittags 10 Uhr anfangend,
auf dem Nathhause

159 Banstämme,
1 eichenen und

312 forlene und tannene Klötze,
wozu Kaufsliebhaber cinladet

Neuhausen , 10 . März 1862.
der Gemeindcrath.

Bürgermeister Dörner.
>vät. Rathsschrciber Mayer.

2)2. Weil die Stadt.

Laugbolz - Verkauf.
Aus den hiesigen auf Möttlinger Mar¬

kung gelegenen Waldungen werden am
Montag,  den 17. d. M .,

.Vormittags 10 Uhr,
188 Stämme Lang - und Klotzholz mit

10,324 C/ , worunt . r 30 Stück
schöne Rothsorchen mit 1,570 C .' ,

in Ausstreich gebracht , wozu mit dem Awfü-
gen höflicbst emladct , daß der Anfang im
Distrikt „Reinigshau " gemacht wird

den 6 . März 1862.
der Gcmeinderath.
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Derendingen , Oberamts Tübingen.
Rind en - V erkaus.

Das in den hiesigen Gemeindewaldungen
Heuer erzeugte Ouantum eichener Rinde im
ungefähren Betrag von 70 bis 80 Klaftern
grober und zarter Stamm - und Astrinde in
der Nähe des Bläsibergs und Kircbhau wird
im Submissionswege mit dem Bemerken ver¬
kauft , daß das Fällen , Schälen und Binden,
sowie die Abfuhr aus Rechnung des Käufers
zu geschehen hat und die Rinde von Eichen¬
stämmen bis zu 1 Schuh im Durchmesser am
Stock , sowie die Astrinde zu Büscheln , welche
4 ' lang , 1 ' dick sind und 3 ' 1 ' / - " Umfang
haben , gebunden , und die grobe Rinde per
Klafter verkauft wird.

Lusttragende werden ersu ht , ihre Offerte bis
Dienstag , den 25 . d . M .,

längstens bis Mittags 1 Uhr,
schriftlich und portofrei mit der Aufschrift

„Offert auf Eichen -Rinde"
an das Schultheißenamt einzusenden . Nach
Verfluß dieses Termins werden die Submis¬
sions -Offerte sogleich geöffnet , und die Rinde
Demjenigen zugeschlagcn (vorausgesetzt , daß
annehmbare Offerte gemacht werden ) , der das
höchste Offert gemacht hat.

Beim Zuschlägen werden noch einige wei¬
tere Bedingungen gestellt werden.

Den 10 . März 1802.
Ewmcinderath.

2 )1. Vorstand Walken.

Außeramtliche Vegenstän - e.

Danksagung.
Für die vielen Beweise von Liebe

- ^ uiiv Tiieiliiabine während deS lau-

SlW gen und beschwerliche » Lewen - un-
s rer lieben unvergeßliche » Caroline,
für den vielfachen Trost und reich¬

liche Unterstütz n >g , wie auch für den rübren-
den Gesang vor dem Hanse und am Grabe
'agen wie ^ en h . rilichsten Dank uns wün¬
schen Gottes reiche Vergeltung.

Die tiefirauernde Mutter:
Marie Laur  mit ihren 3 Kindern.

triebe mir ziiqekomnieue schätzenswerthe Gabe
der Gemeinde Gelungen , ltw .uge weiter«
Gaben der Liebe in Empfang zu nehmen und
ui befördern , und sodann in tiefem Blatt zu
bescheinieien . Pfarrer Bozen Hardt.

M ^ " . Die Redaktion d . Bl - ist gerne
bereit , ebenfalls Beiträge in Empfang zu
nehmen und Herrn Pfarrer Bozenhardi
l,i Hirsau zu übermitteln.

Calw.

Bitte.
Für die armen Confirmanden auf dem

Lande wenden wir uns an wohllhätige Men¬
schenfreunde mit der Bitte um Gaben zu de¬
ren Bekleidung auf die bevorstehende Con-
firmativn . Zur Annahme und Besorgung
von Beiträgen sind bereit

Frau Dekan Heberle.
„ Helfer Rieger.
„ Seeger.
„ Therese Müller.

Auf die rühmlichst bekannte

Nürtinger Bleiche
besorge ich auch Heuer wieder das Einsam
mein von Leinwand und Tischzeug und em
pfehle Mich zu geneigtem Zuspruch.

Louis Dreiß.

Ewigen und dreiblättrigen

Klees amen
bester Qualität einpfiehll

Ferdinand Georgii.
G <SiKUGG :GGKGKG :G 'IGGGU
^ Morgenden Sonntag ist ^

^ frisch abgesottener Schinken ^
^ zu haben . Schwänimle,  Metzger . ^

KGLG -AÄKÄÄK -OSNATG

GGOGGGi

^ Oberkollbach.
^ Auf morgenven Sonntag  ladet ^
d seine Freunde und Gönner zur ^

- Metzelsuppe r
^ freundlich em >L i e i u i ng e r z. Lamm . ^

Morgenden Sonntag

Turnfarth nach Herrenberg.
Abmarsch bei Tbndium  Morgens 7 (Ihr.

Rückkunft Abends 9 Ubr.
Die Turnvereins - Mitglieder werden zu

-ahlreichcr Betheiligung eiugelaven.

Sommerstoffe eigener Fabrikation
m schöner Auswahl unter Zusicherung sehr
billiger Preise , sowohl zu Beinkleidern , We¬
ite» , als ganzen Anzügen paffend , empfehle
ich bestens . C . W . Heiler.

C a l w.

Meine Tapetenmusterkarten
sind wieder angekommen. Dieselben zeich¬
nen sich nicht allein durch geschmackvolle
Dessins, sondern auch durch äußerst bil¬
lige Preise aus, ich kann sie deßhalb be¬
stens empfehlen.

Christian Bozenhardt.
Von der so beliebten Sorte Thibet
habe Ich in schwarz IN einigen Breiten ünd
Qualitäten wieder eine Zusendung erhalten;
ebenso bringe ich meine hübsche Auswahl von
schwarzen Orleans in mehreren Breiten
Mid Qnalnäte » , sowie schwarzseidene
Herren - Halstücher und schwarze
Levantin -Damen -Cravättchen in em¬
pfehlende Erinnerung.

2 )2 . Immanuel H e erma  nn.

Schwarze Herrenhalstücher,
worunter namentlich eine billige Sorte für
Confirmanden , schwarze Lcvantive-Cra-
vättchen für Damen, sowie Hosenträger
in schöner Auswahl empfi hli

2 ) l . C W . Heiler.

Uracher Bleiche.
Ich besorge auch bener wieder robe Lein¬

wand , Faden und Garn aus die Bleiche in
Urach und empfehle mich zu recht vielen Auf¬
trägen bestens.

Calw , im Februar 1862.
Ferdinand Kaiser.

Hirsau.

Für die durch Waffersnoth
am 3l Januar verunglückten Armen
zu Ikeinerzau si-ed mir >0 fl . 20 '/ «- kr.
Kirche,ivpfer von Gechingen zugekommen , wo¬
für ich biermii herzlich dankend bescheinige.
Rach neuere » Nachrichten soll die Verwüstung
über alle Beschreibung geben . Der dortige!
ziemlich arme , überdieß verschuldete Müller
konnte .nur mit Gefahr sich und seine Familie
retten , und hat außer der gänzlich zerstörten
Mühle auch den Verlust aller beweglichen
Habe zu beklagen . Er ist nickt im Stands
wieder aufznbauen . Andere Hauser , zumab
der Taglöhner , babcn sckwer gelitten und sind
noch nickt zu bewohnen . Viele Wiesen und
« »gebaute Grundstücke sind vom Wasser ganz
weggcspült und können nicht wicderhergestcllt
werden . Die Flößerei wird in diesem Jahre

- schwerlich betrieben werden können . Das
Gemeinde - Vermögen ist ganz unbedeutend.
Als früherer Pfarrer in Neincrzau erbiete ick
mich , anfgemnntcrt durch die aus freiem An-

«KOUHHrKAOKCrHAGGKGG
Eine Parthie ZnPPen

hat zu sehr herabgesetzten Preisen zu verkau¬
fen Frierr . B e ck.

Hausantheil - u.Wurzgartenverkauf.
Ich dm gesonnen , meinen Hausaalheil

in der übern Vorstad !, und meinen Wurigarien
auf dem Schloß , Mo »rag,  den 17 . März,
Vormittags t l Ubr , auf hiesigem Rathhano
z» m zweiten Mal dem Verkauf un öffentliche»
Aufstreich anSznsetzen.

Liebhaber wollen es einsehen.
Waldschütz Maier ' s  Mülwe.

Dreiblättriger u. ewiger K.leesamen,
Seeländer Leinsamen n. Hairfsameir
ist billigst zu haben bei Louiö Dreiß.

Gute Kartoffeln
hat zu verkaufen

Waldschütz Maier ' s  Wiltwe.

Unterzeichnete cmpfiellt sich einem ver-
ehrlichen Publikum im Kteiderma-

öhen, sowie auch in alle«, feinen Sorten
Strickarbeiten . Emilie Gaus.

Waizenbranntwein,
Ligneur,

ZVe i rrft eist
in guter Waare und zu billigen Preisen em¬
pfehle ick bestens inio verbinde damit zugleich
wc Anzeige , daß ich auch kleinere Portio¬
nen biö zu einem Biertcls - Sckoppen arge-
ben kann . ' Gottlob Ssiro h.

Zottelhaber zum Säen
verkauft Rühle  in der Nonnengasse.

Schönen Zottelhaber zum Säen
verkauft Fritz Essig  in d r Vorstadt.

Saatkartoffeln,
kauft Kü -lNer zur Traube.
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Omnibus - Fahrt.
Mein Omnibus fährt wie bisher jeden Sonntag  nach Pforzheim.

Abgang aus Calw früh >1 Uhr znm Anschluß an den >rste » Zuq . Abgang auS Pforzheim Ab <rst>s 6 Uhr.
Preis hin und her Ist,

und bitte ick zur reckten Zeit Dillele lösen zu wollen . lkrieetr . UtirlllK.

Große Menagerie in Calw.
Schauplatz in der Bude auf dem Brühl.

In derselben befinden sich:

Löwen , Königs - nnd Panther -Tiger , ein Leopard , Tiger und Ti-
gerkatzerr, Hyänen , verschiedene Gattungen von Baren , Schlangen,
Äffen und Papagaien re., auch zwei Pelikane aus Oberegypten,
ferner der berühmte

Niesen - Elephant,
welcher sich vor allen Clephanten durch seine 2 '/ - Ellen langen Stoßzähne auszeichnet,

er ist 5V « Ellen hoch und wiegt 68 Centner.

Die Fütterung findet Nachmittags
4 und Abeu - s 7 - Uhr statr,

wobei Fräulein Grubhofer in den Käfig gehen und die schwer¬

sten Produktionen vornehmen wird.
Auch macke ich den Herren Lehrern von hier , sowie von

der Umgegend bekannt , daß , wenn sie mit ihrer Schuljugend die

Menagerie besuchen wollen , Rabatt zu Theil wird . Die Preise

der Plätze sind in den Anschlagzetteln bekannt gemacht.

Am Montag , den 17 . Marz , Abends wird die Bude geschloffen.
ck. SÄ» « DLHor« .

» Offert in Geldsachen . ß
8 Der Unientickiicte erlaubt fick dem hiesigen und auswärtigen Publikum

T sein Kauf - und Rückkaufgeschäft auf Werckgegenstände m g >fällige Erinnerung zu

§ bringen , wobei bemerkt wird , baß in gleicher Weise auch größere Summ . n vcr-

Msckafft werd . n können . Wie bisher , so bars auch ferner Jevermann auf reelle

MBehandlung und strengste Verschwiegenheit fick verlassen

A C a lw , 7 . März 1^ 62 Jakob Ziegler , Sckubmackermstr

-U Schöne Saatwicken,
mit Haber gemischt , sind ä 2 fl. per Simri

Von einer sehr soliden Fabrik ist mir ein

Cvmmisstonslager in

schwarzem Seidenzeng
übertragen wor - cn , de » ick ans bevorstehende
Confirmation zu de » Fabrikpreisen be¬
stens empfehle . C - W . Heiler.

Calw.

Garten - Verkauf.
Ich verkaufe meinen Kücken - und Baum

Garten im Steckenäckerle , circa ' / « Morgen
un Meß hallend . Liebhaber werden einge-
laden . Kaufmann Müller.

Liebenzell.
Morgenden Son »tagist  den ganzen Tag

warmer Zwiebelkuchcn
zu haben . Bäcker Schm and er er.

200 fl. Pfleggeld
bat gegen gesetzliche Sicherheit zu 4 ' / - Pro¬
cent auszuleihen Avlcrwirth Sckwämmle

in Oberkollback.

Ein einschläfriges
noch gut erhaltenes

Bett wird zu" kaufen gesucht ; von wem ? sagt
die Redaktion d . Bl.

Bettgesuch.

iU haben bet E . Hvrlacher.

Meck Lager in allen Sorten baumwollenen

Futterzeugen,
grau , schwarz und weiß , Hendetttuch,
worunlcr feine englische Sbirimgs , baum¬
wollenen Strickgarnen , weiß und rob
weiß , blaumetirt 4 und bfack , balle unter

Zusicherung der größtemheils noch früheren
billigen Preise bestens empfohlen.
2 )T Immanuel He er mann.

Geld - Anerbieten.
Die Unterzeichneten Wacken einem ver-

chrlichen Publikum in Stadl und Land die
Anzeige , daß sie fortwäbrenv werlbvolle Ge¬
genstände aller Art,  als Go 'd , Silber und

sonstige wcrthvolle Metalle , Weißzeug , Bet¬
ten und dgl . gegen Rückkauf amiehmcn und
die billigsten Bedingungen stellen . Strengste
Verschwiegenheit wird zngesichert.

An Sonn - und Festtagen wird durchaus
nichts angenommen.

Friedrich Keller,  Kammmacher.
Jakob Keller,  Damenschneider.

Gesucht werden
rechtschaffene Handwerker , kleine llaufleute »c
als Agenten zum Verkauf verschiedener cou¬
ranter und leicht aluusetzenker Artikel . Adres¬
sen erbittet man franco unter X . X. 2 . Nr . 1

durch die Erpedition dieses Blattes.

LehrlmgSstellen.
Für eine Buchbuideret und Eiui - Fabrik

werden gesittete Knaben und MadLen mit
alsbaldigem Lohne i» die Lehre gesuckt.
Wo ? ist bei der Erpedition dieses BlaticS
zu erfragen. 2)2.

Pfandscheine,
sowie alle im Psandwes -n ersorderl . Formulare,

Nechnungsstcll - Tabellen,
Stenerzettcl u. Steuerabrechmmgsbücher,
empfiehlt zu gefälliger Abnahme

A . OelfchlSger.

Naislack.

Dung -Verkauf,
etwa 25 bis 30 Wagen voll , zu billigem
Preise , aber b« Bedingung baldiger Abfuhr.

M . Burk Hardt,  Müller.

E » ist sogleich oder
^ bis Georgii em freund¬

liches unheizbares Zimmer zu vermmben.
2 ) 1. A . Gauö,  Lakier.

Ein bei,bares Zimwcr
nebst Küche und Holz¬

platz für 1— 2 Personen ist bis Georg » zu
vermiethen ; wo ? sagt ne Redaktion

Zimmer.

He

)

i i
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Dke Menagerie.
Nachdem seit vielen Jahren keine größere Menagerie mehr sich

in unser Thal verirrt hat , crösfncte am 13 . März Hr . A . Grub-
h v fer aus Tirol auf dcnr Brühl seine in der That sehr sehcns-
Wcrthe Thierbude . - Ta dieselbe am nächsten Montag  sckon wie¬
der geschlossen werden soll , so sollten Freunde der Natur von Stadt
und Land , insbesondere die wißbegierige Jugend , nicht säumen , sie
zu besuchen , um so mehr, , als sich nicht so leicht wieder Gelegen¬
heit finden dürfte , Aehnlicbcs zu sehen . Wir bewundern in dieser
Menagerie das friedliche Beisammenlebcn eines prachtvollen Kö¬
nigstigers  mit einer schönen Löwin,  einen Panther und
Leoparden  von seltener Schönheit , und eine herrliche Tigcr-
katze,  eine Hyäne,  ein sehr schönes Bärenpaar  mit einem
Sprößling , 2 Pelikane . 1 Lämmergeier,  eine große Anzahl
Affen  von der possierlichsten Art , welche durch ihre Spässe das

- Publikum fortwährend belustigen , verschiedene Schlangen und
Papagaien.  —

Erregt schon die Unerschrockenheit einer Dame , — Frl . Grub-
hoser — mit welcher di selbe die Käfige dieser Bestien betritt und
sich von denselben liebkosen und schmeicheln uud sie , bevor sie ihr
Futter bekommen , ihre Künststücke aussührcn läßt , unsere größte
Bewunderung , so staunen wir nicht minder über das außerordent¬
liche Talent , die Kunstfertigkeit , die enorme Größe und seltene
Schönheit des Elephanten  Jack , dieses Kolosses der Schöpfung.

Möge diese intercssanie Sammlung seltener und schöner Thiere
recht zahlreich besucht werden , namentlich auch von der Schulju¬
gend des Bezirks mit ihren Lehrern , um so mehr , als in diesem
Falle die günstigsten Bedingungen gestellt werden , was auch von
den hiesigen Schulen bereits größtentheils benützt worden ist.

Tagesereignisse.
— Weimar,  10 . März . Der Landtag hat herzte den Fries 'schcn

Antrag ans Wicderaufhebung der auf Grund der Bundcsbeschlüsse
erlassenen Gesetze über die Presse und das Vereinswcscn , weil 1854
der Bund nicht rechtsbcständig gewesen , angenommen . Staatsmi¬
nister v . Watzdorf erklärte , die Negierung werde hierauf nicht ein-
gehcn . Ein Permittlungsantrag des Abg . Bran , auf eine Modi-
ßcation der betreffenden Bundesbeschlüsse hinzuwirkcn , wurde ab-
gelehnt.

— Berlin,  10 März . Wie vorherzusehen war , hat der König
das Entlassungsgcsuch des Ministeriums nicht angenommen . Der
König soll dieß dem Ministerium mitgetheilt und zugleich auf daS
Progrdmm vom November 1858 hingcwiesen haben , an dem fest¬
gehalten werden solle . (Schw . M .) Berlin,  11 . März . Durch
eine von dem gesammtcn Staatsministerium mit Ausnahme des
Herrn von Belhmann Hollwcg Unterzeichnete K . Verordnung ist das
Abgeordnetenhaus aufgelöst , das Herrenhaus vertagt worden . Tie
Versammlung trennte sich mit einem allgemeinen dreimaligen Hoch

auf den König . (Tel . d . Schw . M .) — Dem Vernehmen nach
sollen die neuen Wahlen möglichst rasch angcordnet werden , damit
das Abgeordnetenhaus noch im Mai zusammcntrete . Hr . v . Beth-
mann -Hollweg ist auf sein Ansuchen von der Leitung des Cultus
Ministeriums entbunden , und der Minister des Innern intcrmistisch
mit dem Portefeuille beauftragt .' (Schw . M .)

Frankreich . Paris.  Tie Berichte des Generals Telarue,
General -Inspektors der Gensd 'armerie , welche direkt an den Kai¬
ser gehen , constatiren dieses Mal (bis zum 5 . März ) , daß , nach
den zusammengest l̂lten Wahrnehmungen der Polizei , eine allge¬
meine Beunruhigung im Lande herrscht . — Tie beiden im und
für das Quartier Latin erscheinenden Journale , von welchen das
eine den Titel sührt : „ I-o travail " , sind unterdrückt worden . (Frkf .A .)
— Die Beaufsichtigung der Presse ist fortwährend äußerst streng.
Die Blätter können nch auf eine Besprechung der Kammerverhand-
lungen gar nicht einlassen ; Presse und Opinion nationale , die cs
versuchten , wurden verwarnt , die Zndependance ist auch in den letzten
Tagen nicht ausgegeben worden . (Schw .M .) — Paris,  13 . März.
Im gesetzgebenden Körper gab gestern Minister Billault dieselben
Erklärungen über die römische Frage ab , wie im Senat , worauf das
Amendement von Favre und Gen ., welches sofortige Räumung Roms
verlangt , verworfen und der bezügliche Paragraph der Adresse mit
233 gegen 10 Stimmen angenommen wurde . (Tel . d . Scvw . M .)

Griechenland . Athen,  1 . März . Die Regierung hat den
argolischen Golf in Blokadezustand erklärt . Die Hauptstadt ist
fortwährend ruhig und auch aus den Provinzen verlautet kein Akt
offener Widersetzlichkeit . — Vom Kriegsschauplätze verlautet wenig
'Neues . Die Verschanzungen der Insurgenten sind bis jetzt unbe¬
helligt geblieben und man scheint an einen ernsten Angriff dersel¬
ben erst nach dem Eintreffen neuer Verstärkungen zu denken.

Notizen über Preis n. Gewicht der verschiedenen Getreidegat«
tungen nach dem Schranncn-Ergcbniß vom 2. März 1862.

Quan¬
tum. Gattung. böch

Gewich
null- nieder

Prri,
böch-

K per Ce
min-

nner
nie«

stes lereS. stes. ster. lerer. derster.

l Simrl Kernen 33 32V- 32 6 50 6141 '/- 6 33
l Siinri Dinkel 20 I9V- 19 5 6 4 ! 57 4 48
l Sann Haber 2l 20/« 20 3 36 3 !3IV- .3 27
l Simri »loggen 30V« 30V- 30V- 5 59 5 > 59 5 59
I Simri Gerste 3> 3t 3l 4 50 4 > 50 4 50
I Simri Oolrnen 37 37 37 6 _ 6 ! — 6
1 Simri Erbsen 37 37 37 7 14 ? ! 14 7 14
l Simri Luisen — — —

!

— —

Stadischulthcißcn -Amt.

Calw.  Frucht - und Brodpreife am 14 . Mär ; 1862.

Getreide-

Gattungen.

Vo¬
riger
Rest.

Etr.

Nene
Zu¬

fuhr.

«>tr.

Ge-
sammt-
Betrag.

6tr.

.? «»>
tigcr
Ver¬
kauf.

«ir.

Im
Rest
gebl.

Ctr

Höchster
Preis.

fl. , kr.

Mittel-
Preis.

fl. , kr.

Niederster
Preis.

fl , kr.

Verkaufs-
Zumme.

fl. ,k>

Weizen , all
— neuer

Kernen , all 82 673 755 659 96 6 57 6 40 6 30 4395 30
— neuer

Roggen , all. — — — — — — — — — — — — —

Eemasch
Gerste , alle 4 16 20 14 6 4 52 4 5l 4 50 67 56

— neue
Dinkel , alt 39 LlS 455 446 9 5 12 4 59 V- 4 40 2227 14

— neuer

Haber , alt 231 231 23 l 3 54 3 32 3 26 815 29
— neuer

Summe . ! I 7506 9

Gegen den vorigen
Durchschnittspreis

mehr l weniger

sl , kr ! fl. I kr.

1

- 3V-

4

Nrodtaxe : 4 Pfd . Knncnbrod 17 kr., dto . schwarzes t5 kr. , 1 Kreuzerwcck must wägen 4Vl - Llh.
Siadtschultbeißeiianu.

Fruchtpreife
von

Heilbron n» )
vom l . März.

s . k- fl. k- , fl. kr.

6 42

Hall » )
vom 1. März.

fl. kr. , fl. kr. , fl kr

6 42

4 21

5 4

3 44

— — — —

6 42 6 39 6 26

— — 4 42

— — 3 16

v -digirt , erdrückt und verlegt von A . V 'elschliiger.

» ) Die Getreidegattuiigen dieser
Fruchtpreife laufen mit denjenigeu deS
Eaiwcr in gleicher Linie .

Das Lalwer Wochen¬
blatt erscheint wöcheut
lick zweimal , n ' mlici
Mittwoch u. Kainstag
Äbonnementspreisstoib
j,' hrl .54kr .. LurchdiePo!
bezogen inWürttemberl
I fl. 15 kr. — Einzeln
Nummern kosten 2 kr

Nro. 2Z

Amtliche Z

An die
Da mehrfach

worden ist , daß i
gung v . 2 . April
trole der Holzsäl
Waldungen — Ai
nicht eingehältcn
meinderäthe an
mit dem Anfügen
Abweichungen , w
fungen oder aus
niß des Oberamt
bleiben werden.

Sodann Werl
aufmerksam genn
und Abgabe des
nach gesetzlich best
Holzes nach kubisä
somit der Vertan
Stock ohne Nai
daß vielmehr di
oder auf dem St
Messens zu vcrka

Den 7 . Mär
Kön . Qberamt-
Schippert.

Name
Der Nadler

in Calw will de
dalene , geh . Lu
Hann Martin Lr
beilegen.

Solches wir!
gemacht , daß zu
der K . Kreis - R
werden wird , )
naten begründe!
dem Qberamt e

Den 17 . M
L

R
Klem

am Frei
Vor¬

auf dem Nathh
Staatswald Gf

3190 Nadelh
bis

Neuenbürg,
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